
03-1991 [D-6951] Fidelity - Kishon Chesster 

In maart 1991 verscheen na een enigszins lange vooraankondiging de Kishon Chesster. De overtref-

fende trap van de een jaar eerder verschenen Engelstalige Fidelity Chesster Challenger. Een 
schaakcomputer die écht met humor commentaar kan geven op de lopende partij! Dat is natuurlijk wel 

even iets anders dan het 'random loopschrift' van de Applied Concepts Boris, of de 'spraakchip' van 

Fidelity Chess Challenger Voice van 1978/79! Natuurlijk is dit een mooie innovatieve toevoeging, 
maar er is ook een klein minpunt. Een klein foutje in de software is wel dat als men na enige 

aanmaningen té lang over een zet blijft nadenken, de computer de schaakstelling weer in de be-

ginpositie terugzet! Zelfs met 'replay' is dan de partij niet meer terug te halen. Bij navraag bij Fidelity 

(Hegener & Glaser), kreeg men het antwoord dat over een dergelijke 'feature' niets bekend was, en dat 
hoogstwaarschijnlijk een programma- of specifiek een behuizingsfout de aanleiding zou moeten zijn… 
 

 

Europa-Rochade (1991) 

Hans-Peter Ketterling 

Computerschachneuheiten auf der 

Nürnberger Spielwarenmesse 
  

Nach langer Ankündigungszeit wird es mit dem Chesster jetzt ernst. Inzwischen hat sich bei 

der Übertragung der situationsbezogenen Kommentare dieses sprechenden Computers im 

Designer-Stil der Satiriker und Computerschachenthusiast Ephraim Kishon so richtig hinein-

gekniet und dem Computer eine elektronische Seele eingehaucht. Der Kishon Chesster ist so 

scharfzüngig wie sein geistiger Ziehvater ausgefallen und letzterer hat erst Ruhe gegeben, als 

seine nicht geringen Ansprüche bezüglich der technischen und der geistigen Qualität seines 

Zöglings erfüllt worden waren. Aus über 300 Satzteilen werden die Kommentare des Compu-

ters zusammengestellt, wofür ein Speicher mit einem Umfang von 512 KByte erforderlich ist, 

nicht zuletzt auch wegen der relativ hohen Sprachqualität, die nur mit entsprechenden 

Speichergrößen realisierbar ist. Das Schachprogramm stammt aus der Feder der Spracklens, 

ist zwischen denen der Beiden Designer 2000 und 2100 angesiedelt, hat einen Umfang von 

32 KByte, enthält ein Eröffnungsrepertoire von 16.000 Halbzügen und läuft mit 3,6 MHz auf 

einem 65C02. Das für Netz- und Batteriebetrieb geeignete Gerät verfügt über ein Drucksen-

sorbrett mit 16 Rand-LEDs und LC-Display und Weist 24 Spiel-, Analyse- und Problem-

stufen auf. Ab Ende Februar soll das DM 498,00 teure Gerät verfügbar sein. 
 

Chesster Challenger 

Wer den Englisch sprechenden Chesster Challenger sein eigen nennen will, muß ihn in den 

USA bestellen. Mitglieder des amerikanischen Schachverbandes USCF bekommen das Gerät 

sogar 30 Dollar unter dem Listenpreis, also für 169 Dollar, wozu allerdings noch die nicht 

geringen Kosten für den Überseeversand kommen. 
 

Quelle: Europa-Rochade, März 1991, Hans-Peter Ketterling, 

Computerschachneuheiten auf der Nürnberger Spielwarenmesse 1991, Teil 1.



Europa-Rochade (1991) 

Hans-Peter Ketterling 

Computerschachneuheiten auf der  

Nürnberger Spielwarenmesse 
  

Seit März wird der Kishon Chesster von Hegener + Glaser ausgeliefert. Inzwischen amüsiert, 

erfreut, ärgert, düpiert und beschwatzt er in vielen deutschen Heimen Schachspieler mit einem 

Verlangen nach elektronischer Sozialisation. Eine Eigenheit haben manche Benutzer schon 

herausgefunden. Macht man ihn mit 'Option g1' besonders redselig, so spielt er automatisch in 

Stufe g2 und mahnt seinen Gegner unablässig, wenn der zu säumig spielt. Überschreitet man 

für einen Zug eine Bedenkzeit von 5 Minuten, entweder weil man völlig anschlüssig, einge-

schlafen oder Kaffe kochen gegangen ist, so wird dem Computer die Sache zu dumm und er 

geht kurzerhand wieder in die Grundstellung über.  
 

Kishon Chesster kommentiert treffend die aktuellen Spielsituationen auf seinem Brett im Stil 

eines erfahrenen, aber keineswegs humorlosen Cafeschachspielers. Liegt er im Vorteil, spricht 

er von oben herab mit seinem Partner. Kishon stellt seinem Gegner auch Fragen. Manchmal 

flucht er auch (entschuldigt sich natürlich später dafür...), wenn man ihn aber sehr schön 

bittet, ist der Kishon Chesster bereit, liebenswürdig zu sein und seinen Partner in die Grund-

lagen des königlichen Spiels mit der Geduld eines erfahrenen Schachlehrers einzuführen. 
 

  
Fidelity Kishon Chesster mit der Stimme des Satirikers Ephraim Kishon 

 

Will man doch einmal länger nachdenken oder das Spiel etwas länger unterbrechen, ohne die 

aktuelle Stellung gelöscht sehen zu wollen, so muß man ihn mindestens für diesen Zeitraum 

in eine andere Spielstufe schalten, andere Tricks, beispielsweise das Einschalten der 

Stellungskontrolle, helfen nicht. Wem das nicht gefällt, der sollte deshalb nicht gleich an 

Kishon schreiben, denn der kann nur für die Kommentare, sondern mit seiner Reklamation 

lieber Hegener + Glaser erfreuen. Im Ernst, hier haben wir es wieder einmal mit einem der 

nicht ganz vermeidbaren Programmierfehler zu tun, glücklicherweise mit einem harmlosen; 

Absicht kann das ja wohl kaum sein. 

*** 
 

Quelle: Europa-Rochade, Mai 1991, Hans-Peter Ketterling, 

Computerschachneuheiten auf der Nürnberger Spielwarenmesse 1991, Teil 2.



Rochade Europa 

Hans-Peter Ketterling 

Nürnberger Messeneuheiten 1992 
   
Schließlich ist noch an den Kishon Chesster zu erinnern, der vor nunmehr einem Jahr auf den Markt 

kam, sich aber nach Wie vor großer Beliebtheit erfreut und DM 498,00 kostet. Kishons Sprüche, die 

man in ein Rom mit sage und schreibe 512 KByte gepreßt hat, vermitteln einem wenigstens zeitweilig 
die Illusion, mit einem menschlichen Schachpartner konfrontiert zu sein. Wenn man einen Nerv dafür 

hat, wie einen dieser elektronische Blödmann dauernd anmacht, und dann gemeiner. weise oft auch 

noch recht hat, dann kann man sich manche vergnügte Stunde mit ihm machen. Man darf das alles 

natürlich nicht ernster nehmen als es die Sache verdient und sollte nicht übersehen, daß der Lümmel 
kräftig mit dem Auge zwinkert. Daß er schachlich einiges auf dem Kasten hat, verbürgt sein solides 

Spracklen-Programm (ähnlich dem des Designer 2000) mit 32 KByte Umfang, das auf dem 65C02 

mit 3 MHz läuft und etwa 1750 Elo-Punkte auf die Waage bringt. In diesem Jahr wird übrigens in 
Frankreich eine Variante des Chesster herauskommen, welche die Landessprache spricht. Der 

ursprünglich nur Englisch sprechende Chesster, das fleißige Kerlchen, hat inzwischen nämlich mit 

Französisch noch Deutsch seine zweite Fremd sprache erlernt. 
 

 

 

Fidelity Kishon Chesster: Der Schachcomputer der seine Klappe nicht halten kann! 
 

Chesster für blinde Spieler 
Blinden Schachspielern fällt der Umgang mit Schachcomputern schwer und sprechende Schachcom-

puter, wie sie Fidelity seit dem bereiß 1979 erschienenen Chess Challenger Voice im Lieferpro-

gramm hat, waren da schon immer eine große Hilfe. Deshalb beabsichtigt man den Kishon Chesster 
für die erleichterte Benutzung durch blinde Spieler zu modifizieren. Hierzu wird es eine auf das Brett 

zulegende Schablone geben, die in den Feldmitten Kreise für die weißen und Quadrate für die schwar-

zen Felder enthält. Damit kann das Gerät im Monitormodus zusätzlich für das Spiel zweier blinder 

Spieler gegeneinander benutzt werden. Der Preis für diese Geräteausführung steht noch nicht fest. 
 

Damit haben wir unauffällig - die sprechblasengebildete Jugend von heute würde hier in Klammern 
grins setzen - den Übergang zu den Produkten von Fidelity vollzogen, deren Vertrieb und Betreuung 

Hegener + Glaser an Ossi Weiner abgegeben hat, der Fidelity in Deutschland ja schon einmal unter 

seinen Fittichen hatte, nachdem er pikanterweise auf der Mikrocomputer-WM 1983 in Budapest mit 
dem damaligen Deutschlandrepräsentanten von Fidelity in einem Riesenkrach aneinandergeraten war. 

Man weiß eben nie, wie das Leben so spielt. Aber das sind alte Geschichten, die nur noch Insider 

kennen. Nun soll Fidelity natürlich dem Programm von Hegener + Glaser nicht auf der ganzen Linie 

konkurrenz machen, weshalb man einen Schwerpunkt im Preissegment unter DM 100,00 setzt und 
zum anderen am oberen Marktsegment mit Geräten hohen Spielniveaus mitmachen möchte, womit die 

Designer- und die Elite-Serie gemeint sind. 

*** 
 

Quelle: Rochade-Europa, April 1992, H.-P. Ketterling, Nürnberger Messeneuheiten 1992, Teil 1. 



 
 

 

Kishon Chesster – Model 6127 
(Quelle: Hegener + Glaser AG – München) (photo copyright © by http://www.schaakcomputers.nl/) (600 dpi) 
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Kishon Chesster – Model 6127 
(Quelle: Hegener + Glaser AG – München) (photo copyright © by http://www.schaakcomputers.nl/) (600 dpi) 
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Humor ist, wenn man trotzdem schacht 
(Quelle: Europa-Rochade, Juli 1991) (photo copyright © by http://www.schaakcomputers.nl/) (600 dpi) 
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Ephraim Kishons freches neues Baby 
(Quelle: Mephisto memo Nr. 1/91) (photo copyright © by http://www.schaakcomputers.nl/) (600 dpi) 
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Automat mit guter Laune 
(Quelle: Mephisto memo Nr. 1/91) (photo copyright © by http://www.schaakcomputers.nl/) (600 dpi) 
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Humor ist, wenn man trotzdem schacht 
(Quelle: Mephisto memo Nr. 1/91) (photo copyright © by http://www.schaakcomputers.nl/) (600 dpi) 
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Kishon Chesster schlägt Zsuzsa Polgar… 
(Quelle: Mephisto memo Nr. 2/91) (photo copyright © by http://www.schaakcomputers.nl/) (600 dpi) 
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Die Stimme seines Herrn: Report Kishon Chesster 
(Quelle: Computer Live – November 1990) (photo copyright © by http://www.schaakcomputers.nl/) (600 dpi) 
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Fidelity Kishon Chesster – Model 6127 

Sprechender Schachcomputer mit Sinn für Humor! 
(photo copyright © by http://www.schaakcomputers.nl/) (600 dpi) 

 

 
 

 

http://www.schaakcomputers.nl/


Programmierer / Programmer 

• Dan & Kathe Spracklen 
 

Baujahr / Release 

• Erste Einführung: März (!) 1991 (!) für DM 498,00 
 

Technische Daten / Technical specifications 

• Mikroprozessor: RP65C02G 

• Taktfrequenz: 3,56 MHz 

• Programmspeicher: 32 KB Programm + 512 KB Sprache (!) 

• Arbeitsspeicher: 8 KB RAM 

• Zugeingabe: Drucksensoren  

• Zugausgabe: 16 Rand LEDs  

•  24 Spielstufen: 8 Normalstufen, 8 Rechentiefestufen und 8 Mattsuchstufen 

•  Eröffnungsbibliothek: ca. 16.000 Halbzüge (!) 

•  Zugrücknahme: 200 Halbzüge 

• Stromversorgung: Netz HGN 5001 (39,00 DM) und Batterie 4 x AA (25 h). 

• Maße (BxTxH): ca. 30 x 30 x 2.5 cm 

•  Spielfeldgröße: 20 x 20 cm 
 

Spielstärke / Playing strength 

• Spielstärke (DWZ/ELO): ca. 1800 ~ 1875 
 

Sonstige Eigenschaften und Merkmale / Miscellaneous 

•  Analysestufe, Zweispielerstufe, Schachlehrer, Anfängerstufe, Hilfestufe etc. 
 

Verwandt / Related (more or less) 

•  Fidelity Chesster Challenger 

•  Fidelity Designer  2000 (Display) 

•  Fidelity Kishon Chesster (Französisch !?) 

•  Peri Gamma 
•  ?? 
 

Literaturhinweise / References 

•  Computer-Schach & Spiele, Juni 1991, S. 39-40 (CSS 3/91), Bernd Schneider, Nichts  

Neues unter der Sonne. Kishon Chesster: Sprechen allein ist nicht alles. 

•  Computer-Schach & Spiele, Dezember 1991, S. 22 (CSS 6/91): Marktübersicht. 
 

Betriebsanleitung 
http://alain.zanchetta.free.fr/docs/Fidelity/Kishon_ChessterDE.pdf 

 

Internet 
http://www.spacious-mind.com/html/kishon_chesster.html 

 

http://www.meca-web.es/museo/fidelitykishon/fidelitykishonchesster.htm 

 

http://www.schachcomputer.at/kishonch.htm 

 

https://tluif.home.xs4all.nl/chescom/EngKishChster.html 

 

http://www.schaakcomputers.nl/hein_veldhuis/database/files/03-1998,%20Niggemann%20Sonderkatalog%20Schachcomputer.pdf (S. 5) 

 

http://www.schaakcomputers.nl/schaakcomputers/Fidelity/chess1.php?item=23&merk=Fidelity 
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